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Virgin Peaks: die unbestiegenen Berge
der Welt

Die unbestiegenen Berge der Welt sind die letzten großen
Herausforderungen des Bergsteigens. Wir schauen uns die
begehrtesten dieser unbesiegten Gipfel an Im Januar 2021

gelang Nirmal Purja und seinem Team nepalesischer
Bergsteiger die erste Winterbesteigung des K2, des

zweithöchsten Berges der Welt. Der K2 war der letzte
8.000er, der auf eine Winterbesteigung wartete, nachdem

2016 der Nanga Parbat, Pakistans „Killer Mountain“,
bestiegen wurde. Einige sagen, dass dieses Kunststück die

letzte große Herausforderung im Bergsteigen war, aber
dies übersieht die unbestiegenen Berge der Welt: Gipfel,
die zu jeder Jahreszeit überhaupt noch bestiegen werden

müssen. Nachfolgend sehen wir uns die begehrtesten
dieser &amp;hellip;

Die unbestiegenen Berge der Welt sind die letzten großen
Herausforderungen des Bergsteigens. Wir schauen uns die
begehrtesten dieser unbesiegten Gipfel an

Im Januar 2021 gelang Nirmal Purja und seinem Team
nepalesischer Bergsteiger die erste Winterbesteigung des K2,
des zweithöchsten Berges der Welt. Der K2 war der letzte
8.000er, der auf eine Winterbesteigung wartete, nachdem 2016
der Nanga Parbat, Pakistans „Killer Mountain“, bestiegen wurde.

Einige sagen, dass dieses Kunststück die letzte große
Herausforderung im Bergsteigen war, aber dies übersieht die
unbestiegenen Berge der Welt: Gipfel, die zu jeder Jahreszeit
überhaupt noch bestiegen werden müssen. Nachfolgend sehen
wir uns die begehrtesten dieser unbesiegten Gipfel an.



 alt=“Nirmal Purja hat eines der besten Bergsteigerbücher
geschrieben“>Nimdai Purja Nirmal Purja hat im Winter zum
ersten Mal den K2 bestiegen

Wo sind die unbestiegenen Berge?

Niemand weiß, wie viele unbestiegene Berge es auf der Welt
gibt, aber ihre Zahl geht mindestens in die Hunderte,
höchstwahrscheinlich in die Tausende. Tatsächlich gibt es
wahrscheinlich mehr unbestiegene Gipfel auf der Welt als
bereits eroberte.

Unzählige Berge im höchsten Gebirge der Welt, dem Himalaya,
sind noch unbestiegen. Ebenso beherbergen die Anden, die
längste Gebirgskette der Welt, die sich über 7.000 km (4.300
Meilen) entlang des südamerikanischen Kontinents erstreckt,
eine Menge unbesiegter Gipfel über 5.000 m (16.404 Fuß).

Die abgelegenen Gipfel von Myanmar, Bhutan, Tibet,
Innerrussland und den ehemaligen Sowjetländern waren
jahrzehntelang von der Außenwelt abgeschnitten.

Dann ist da noch die Antarktis. Auf dem südlichen Kontinent, der
seit Jahrtausenden vor der Menschheit verborgen war, gibt es
immer noch Bergketten, die unter Eis verborgen sind und
langsam zum Vorschein kommen. Wenn sie endlich erscheinen,
werden sie der Welt noch viele weitere unbestiegene Berge
offenbaren.

Warum unbestiegen?

Hunderte von Bergen müssen noch erobert werden. Das kann an
schierer Abgeschiedenheit, politischen Hindernissen oder
schlichter Unwissenheit liegen. Schließlich kann man nichts
besteigen, von dem man nicht weiß, dass es existiert.

Ob schon Berge bestiegen wurden oder nicht, lässt sich
manchmal nur schwer feststellen. Es gibt keine endgültige



Datenbank für die Klettergeschichte aller Berge der Welt. Viele
Aufzeichnungen wurden nie digitalisiert oder ins Englische
übersetzt und es gibt viele Erstbesteigungen, die unbestätigt
oder umstritten sind.

John Biggar von Andes.org.uk sagt:

Ein echtes Problem bei den Anden ist, dass es ohne zentrale
Informationsquelle sehr schwierig sein kann, zu beweisen, dass
ein Gipfel nicht bestiegen wurde. Ich muss basierend auf den
Informationen, die ich habe, und der Geographie die besten
Vermutungen anstellen. Ein weiteres Problem sind die Inkas: Ich
habe 2013 den Alto Toroni in Chile bestiegen und geglaubt, es
sei unbestiegen, nur um auf dem 5.997 m hohen Gipfel eine 10
x 10 m große Inka-Plattform zu entdecken!

Was auch immer der Grund sein mag, die unbestiegenen Berge
der Welt bleiben eine verlockende Herausforderung für
Bergsteiger. Wir sehen uns einige der begehrtesten
unbestiegenen Berge an und fragen, warum sie sich als so
schwer zu erklimmen erwiesen haben.

1. Gangkhar Puensum

Höhe: 7.570 m (24.836 ft) Standort: Bhutan/China

Gradythedachs; CC BY-SA 2.0 Bhutans höchster Berg ist
wahrscheinlich der höchste unbestiegene Berg der Welt

Bhutans höchster Berg, Gangkhar Puensum, ist vielleicht nur der
40. höchste Berg der Welt, aber er ist sehr wahrscheinlich der
höchste unbestiegene Berg der Welt.

Sein Name bedeutet „Weißer Gipfel der drei spirituellen Brüder“
und er liegt an der umstrittenen Grenze zwischen Bhutan und
China. 1994 verbot Bhutan das Besteigen von Bergen über
6.000 m (19.685 ft) aus Respekt vor lokalen spirituellen
Überzeugungen. Seit 2003 ist das Bergsteigen vollständig



verboten und als solches bleibt Gangkhar Puensum unbestiegen.

2. Muchu Chhisch

Höhe: 7.452 m (24.591 ft) Lage: Pakistan

Rab Muchu Chhish ist extrem abgelegen und schwer zugänglich

Im Sommer 2014 bestand die Hoffnung, dass Muchu Chhish, der
zweithöchste unbestiegene Berg der Welt, endlich bezwungen
werden würde. Leider wurde die britische Expedition auf 6.000
m (19.685 Fuß) zum Rückzug gezwungen und Muchu Chhish
bleibt unbestiegen.

Muchu Chhish liegt im westlichen Karakorum in Pakistan und ist
so schwer zugänglich, dass es nur einen anderen bekannten
Versuch gibt: eine gescheiterte spanische Expedition im Jahr
1999.

3. Kabru

Höhe: 7.412 m (24.318 ft) Ort: Indien/Nepal

Dyutiman.ratul; CC BY-SA 2.0 Der höchste Gipfel auf Kabru ist
7.412 m (24.318 ft) und bleibt offiziell unbestiegen

Der rätselhafte Berg Kabru (manchmal auch als Kabru IV
bezeichnet) ist ein Bergrücken, der sich vom Kangchenjunga,
dem dritthöchsten Berg der Welt, nach Süden erstreckt. Es ist
auch der südlichste Berg der Welt über 7.000 m (23.000 ft).

Kabrus Topografie ist gelinde gesagt verwirrend. Da er offiziell
als Kamm klassifiziert ist, beherbergt der Berg zahlreiche Gipfel,



die alle mehrdeutige Namen haben.

Bergsteigerkalender: Wann die größten Berge der Welt
bestiegen werden sollten
Achttausender: die 14 höchsten Gipfel der Welt

Der höchste von ihnen ist 7.412 m (24.318 ft) hoch und gilt als
unbestiegen. Es gibt jedoch ein Argument, dass dieser Gipfel
ausreichend hervorsticht, um insgesamt als höchster Punkt
eines separaten Berges eingestuft zu werden – was noch mehr
Verwirrung stiftet.

Wenn Sie die Wikipedia-Seite lesen, würden Sie glauben, dass
eine indische Expedition den höchsten Gipfel des Berges im Jahr
1994 bestiegen hat. Der Bericht des Himalayan Journal über die
Expedition erwähnt jedoch nicht, dass der wahre Gipfel erreicht
wurde.

In der Zusammenfassung der Zeitschrift wurden die folgenden
alle bestiegen, aber der wahre Gipfel von 7.412 m ist nicht
aufgeführt.

Datum (1994) Gipfel Mitglieder
10. Mai Kabru Nord (7.338

m)
12

12. Mai Kabru Süd (7.317 m) 13
12. Mai Kabru III (7.395 m) 3
13. Mai Kabru Süd (7.317 m) 14
13. Mai Kabru III (7.395 m) 4
13. Mai Kabru Nord (7.338

m)
4

Ungeachtet seines Namens oder seiner Position auf (oder in der
Nähe) des Kabru-Kamms gibt es keine Aufzeichnungen darüber,
dass ein 7.412 m (24.318 Fuß) hoher Gipfel auf Kabru erreicht
wurde.

4. Labuche Kang III



Höhe: 7.250 m (23.786 ft) Ort: Tibet, China

Dirk Gröger; CC BY-SA 2.0 Ein Versuch auf dem Gipfel des
Labuche Kang III ist für das Frühjahr 2018 geplant

Dieser tibetische Berg, der als der „höchste nicht verbotene
unbestiegene Gipfel der Erde“ gefeiert wird, wird
möglicherweise nicht mehr lange unbestiegen sein. Der
amerikanische Kletterer Luke Smithwick wird im Frühjahr 2018
ein Team von Bergsteigern bei einem Versuch auf den Gipfel des
Labuche Kang III führen. Bis dahin bleibt der östliche Gipfel des
Labuche Kang, bekannt als Labuche Kang III, unbestiegen.

Auch die Bezeichnung „der höchste nicht verbotene
unbestiegene Gipfel der Erde“ ist ein wenig mehrdeutig.
Während Gangkhar Puensum in Bhutan tatsächlich verboten ist,
sind Muchu Chhish und Kabru immer noch zugänglich. Aber das
ist das Problem mit Bergsteigeraufzeichnungen im Allgemeinen:
Ungenauigkeiten sind im Überfluss vorhanden.

5. Karjiang I

Höhe: 7.221 m (23.691 ft) Lage: Tibet, China

Bruno, Gipfelposten Der letzte ernsthafte Versuch auf Karjiang I
war 2001

Der letzte ernsthafte Versuch auf Karjiang I, dem höchsten
Gipfel der Karjiang-Gruppe, wurde 2001 von einer
niederländischen Expedition unternommen. Die Gruppe bestieg
den nahe gelegenen Karjiang III (6.820 m/22.375 ft), bevor
schlechtes Wetter das Team zum Abstieg und schließlich zur
Abreise zwang Berg überhaupt.

Im Jahr 2010 versuchten die amerikanischen Bergsteiger Joe
Puryear und David Gottlieb, Karjiang I zu besteigen. Sie erhielten
jedoch nicht die erforderliche Genehmigung und unternahmen
stattdessen einen Versuch auf Labuche Kang III. Leider schlug



dies fehl und Puryear starb auf dem Berg. Seitdem wurden keine
Versuche mehr unternommen.

6. Berg Kailash

Höhe: 6.638 m (21.778 ft) Lage: Tibet, China

Traumzeit Das Besteigen des Mount Kailash ist seit 2001
verboten

Der imposante Berg Kailash gilt in vier Religionen als heilig: Bön,
Buddhismus, Jainismus und Hinduismus. Die chinesischen
Behörden gaben 2001 die Erlaubnis für einen spanischen
Versuch, stießen jedoch auf lokale und internationale
Missbilligung. Vor diesem Hintergrund beschlossen die Chinesen,
alle Versuche, den Berg zu besteigen, zu verbieten.

Der große Reinhold Messner erhielt in den 1980er Jahren die
Erlaubnis, den Berg zu besteigen, lehnte die Einladung jedoch
ab.

Als er 2001 nach der geplanten spanischen Expedition gefragt
wurde, antwortete er:

Wenn wir diesen Berg erobern, dann erobern wir etwas in den
Seelen der Menschen. ich würde vorschlagen [the Spanish]
Gehen Sie und klettern Sie etwas härter. Kailas ist nicht so hoch
und nicht so hart.

7. Sauyr Zhotasy

Höhe: 3.840 m (12.600 Fuß) Ort: China/Kasachstan

Schweizerisches Polarinstitut Sauyr Zhotasy gilt als der
prominenteste unbestiegene Berg der Welt

Dies ist vielleicht nicht so berauschend wie oben, aber dieser
Berg an der chinesisch-kasachischen Grenze gilt als der höchste



markante unbestiegene Gipfel.

Die Erhebung eines Berges repräsentiert die Höhe eines Berges
durch den vertikalen Abstand zwischen ihm und der niedrigsten
Konturlinie, die ihn umgibt, aber keinen höheren Gipfel enthält.
Es kann eine verwirrende Methode sein, aber sie misst im
Wesentlichen die Höhe eines unabhängigen Gipfels.

Es sind keine aufgezeichneten Besteigungen ans Licht
gekommen, was bedeutet, dass Sauyr Zhotasy als der
prominenteste unbestiegene Berg der Welt gilt. Es ist der 68.
topographisch prominenteste Gipfel der Erde.

8. Montieren Sie Siple

Höhe: 3.110 m (10.200 Fuß) Ort: Antarktis

Schweizerisches Polarinstitut Es gibt so wenige Fotos vom Mount
Siple, dass nur eine Kartenskizze seine Topographie
aufgezeichnet hat

Ein weiterer unbestiegener Berg mit hoher topografischer
Bedeutung ist der abgelegene Mount Siple, der sich auf Siple
Island vor der Küste von Marie Byrd Land in der Antarktis
befindet.

Dieser Teil der Welt ist so abgelegen, dass nur eine Kartenskizze
die Topographie des Mount Siple aufgezeichnet hat. Da der Berg
so wenig bekannt ist, müssten weitere Forschungen
durchgeführt werden, bevor ein ernsthafter Gipfelversuch
unternommen werden könnte.

Mount Siple ist der 78. topographisch herausragendste Gipfel
und hat wahrscheinlich die zweithöchste Erhebung der
unbestiegenen Berge der Welt.
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